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Umwandlung in eine unbefristete Anerkennung als Träger der freien Jugendhilfe; hier: "Tree 
House Swans gGmbH" 

Der Träger „Tree House Swans gGmbH“ wurde in der Sitzung des Jugendhilfeausschusses – Aus-
schuss für Kinder, Jugend und Familie – am 21.06.2016 (TOP 2.1.2, Session-Vorlage: 1242/2016) als 
Träger der freien Jugendhilfe gemäß § 75 Abs. 1 SGB VIII anerkannt. 
Die Anerkennung wurde zunächst auf 2 Jahre, bis 20.06.2018, befristet, weil es zu diesem Zeitpunkt 
noch keine Erfahrungswerte mit dem Träger, der den Betrieb der Einrichtung noch nicht aufgenom-
men hatte, gab. 
 
„Tree House Swans gGmbH“ eröffnete die Tageseinrichtung für Kinder im Alter von unter drei Jahren 
bis zur Einschulung am 01.08.2016 in der Aachener Str. 1034, 50858 Köln. 
Die bilinguale Einrichtung (Deutsch/ English - ehemals von „Rainbowtrekkers“ geplant) ist an fünf Ta-
gen in der Woche von 8:00 Uhr bis 17:00 Uhr geöffnet. Das wöchentliche Betreuungsangebot um-
fasst also bis zu 45 Stunden. 

Das pädagogische Konzept orientiert sich an Teilen der Montessori-Pädagogik- sowie teilweise an 
der Reggio-Pädagogik und dem ganzheitlichen Ansatz. Schwerpunkt ist die nach der Immersionsme-
thode eingeführte und „gelebte“ Fremdsprache.  

In der Gruppe werden die Kinder jeweils von einer deutschsprachigen und einer englischsprachigen 
Erzieherin nach dem Prinzip „Eine Person – eine Sprache“ betreut.  
Die Fremdsprache wird intuitiv im alltäglichen Gebrauch und Umgang erworben. 

Die Einrichtung besteht aktuell aus: 

-einer reine U3 Gruppe (Gruppentyp II) mit 10 Kindern, 

-einer altersgemischte Gruppe (Gruppentyp I) mit 6 U3 und 14 Ü3 Kindern, 

- einer Ü3 Gruppe (Gruppentyp III) mit 20 Kindern. 

Feste Angebote und Projekte für Kunst, Musik, Bewegung/Tanz und Natur/Umwelt haben ebenso 
ihren Platz, wie auch die Pflege der kulturellen Hintergründe, Sprache, Feste und Feiern. Zusätzliche 
Angebote, wie z.B. Ernährungskurse, Theaterspiel, Yoga sowie verschiedene Ausflüge werden teil-
weise durch externe Kräfte angeboten.  

Die eingereichten Sach- und Tätigkeitsberichte bestätigen die tatsächliche Umsetzung und Anwen-
dung der zum Antrag auf Anerkennung als Träger der freien Jugendhilfe gemäß § 75 SGB VIII vorge-
legten pädagogischen Konzeption. 

Die Verwaltung wird die befristete Anerkennung, aufgrund der befürwortenden Stellungnahme der 
pädagogischen Fachabteilung, ab 21.06.2018 in eine unbefristete Anerkennung als Träger der freien 
Jugendhilfe umwandeln. 
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